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Was ist los?

Jeden Tag kommen Hunderte bis Tausende 
Geflüchtete am Hamburger Hauptbahnhof an. 
Für die meisten ist Hamburg nur eine weitere 
Zwischenstation, sie wollen weiter nach Nord-
europa. Die Situation hier am Hauptbahnhof ist 
mehr als desolat. 

Neben den Grundbedürfnissen wie Nahrung, 
Wasser und medizinischer Versorgung, benöti-
gen die Flüchtlinge vor allem eines: Zugang zu 
Informationen und Kommunikation. Sie müssen 
sich informieren oder mit Freunden und Ver-
wandten aber auch mit Helfern kommunizieren 
können um ihren weiteren Weg planen zu kön-
nen.

Wie kann ich helfen?

Als Betreiber eines Ladengeschäftes haben Sie 
die nötigen Voraussetzungen um die Flüchtlinge 
aber auch ehrenamtlichen Helfer mit Kommuni-
kationsmitteln versorgen zu können: 

•	 Es wird Strom zum Laden der Telefone und 
Smartphones benötigt

•	 Es wird der Zugang zu kostenlosem WLAN 
benötigt

Die Initative Freifunk bietet für den zweiten Punkt 
eine praktikable Lösung.
Wir stellen Ihnen in Zusammenarbeit mit dem 
Chaos Computer Club Hamburg und weiteren 
privaten Spendern, ein Gerät, welches ihre vor-
handene Internetverbindung nutzt um kostenlo-
ses und freies WLAN bereit zu stellen.

Was kostet mich das?

Zusätzlich zu den Kosten für Ihre Internetverbin-
dung und ca 10W Stromverbrauch für das Gerät 
fallen keine weiteren Kosten an. Falls Sie sich 
jedoch an den Gerätekosten beteiligen möchten, 
würden wir uns freuen.

Hafte ich für Missbrauch?

Nein! Der Freifunk-Router leitet allen Datenver-
kehr über die Freifunk-Server und erst von dort 
ins Internet. Der Internetzugang wird vom Frei-
funk Rheinland e.V. betrieben, welcher bei der 
Bundesnetzagentur als Provider registriert ist und 
damit von der Störerhaftung ausgenommen ist.

Ist das nicht unsicher?

Nein! Das öffentliche Netzwerk und ihr lokales 
Intranet sind technisch voneinander getrennt. 
Für ihre Kassen- und andere IT-Systeme besteht 
keine Gefahr. 

Wo finde ich weitere Informationen?

Unter https://hamburg.freifunk.net erfahren Sie 
mehr über die Initiative Freifunk.

Sollten Sie konkrete Fragen haben, können Sie 
diese unter kontakt@hamburg.freifunk.net stel-
len.

Möchten Sie uns finanziell unterstützen, finden 
Sie einen Spendenbutton auf unserer Webseite.


